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#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vom 23. August 1881.)

Für die Vertretung der M a s c h i n e n i n d u s t r i e bei den
Vertragsunterhandlungen mit Frankreich hat der Bundesrath als
Kommissär ernannt: Herrn S u l z e r - S t e i n e r in Winterthur.

Die Vertretung der S t r o h w a a r e n i n d u s t r i e ist den
beiden bereits unterm 22. Juli gewählten Kommissären HH. François
D e m o l e und G e i g y - M e r i a n , in Basel, und diejenige der Woll-
i n d u s t r i e Hrn. G e i g y - M e r i a n übertragen worden.

Der Bundesrath hat gewählt:

zum Postbüreau-Chef in St. Gallen : Hrn. Eduard Waiser, v. Quarten
(St. Gallen), Postkommis in
St. Gallen seit 1862 ;

„ Telegraphisten in Gonten : „ Job. Jos. Koller v. Gonten
(Appenzell I. Rh.), Post-
ablagehalter daselbst.

(Vom 26. August 1881.)

Der von S. M. dem König der Belgier unterm 30. April d. J.
zum dortseitigen außerordentlichen Gesandten un'd bevollmächtigten
Minister bei der Schweiz. Eidgenoßenschaft ernannte Herr M a u r i c e
De If o s se, Großoffizier des belgischen Leopoldordens, Großcordon
des griechischen Erlöserordens, Commandeur vom Orden Karls HI.
von Spanien und Commandeur erster Klasse des hannoverschen
Guelfenordens, hat am 23. d. Mts. dem Herrn Bundespräsidenten
Droz sein Kreditiv übergeben.
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Am 25. dies übergab Herr M. J. G r a m e r , welcher unterm
18. Mai d. J. von der Regierung der Vereinigten Staaten von Nord-
amerika zum dortseitigen Geschäftsträger in Bern ernannt wurde,
sein Kreditiv dem Herrn Bundespräsidenten.

Beide Kreditive sind heute dem Bundesrathe zur Einsicht vor-
gelegt worden.

Der Bundesrath hat beschlossen, es seien sämmtliche Holz -
b e a r b e i t u n g s w e r k s t ä t t e n . welche ganz oder theilweise in
geschloßenen Räumen betrieben, in denen Motoren verwendet
und mehr als fünf Arbeiter beschäftigt werden, dem Bundesgeseze
betreffend die Arbeit in den Fabriken definitiv unterstellt.

Der Bundesrath erließ ein Reglement über die Organisation
und die Befugnisse des eidg. Kontroiamtes für Gold- und Silber-
waaren.

Dieses Reglement wird nächstens in der eidg. Gesezsammlung
erscheinen.

Die in der von der Bundesversammlung am 21. Juni 1881 er-
theilten Konzession für eine Eisenbahn von der Schifflände bei
T e r r i t e t - M o n t r e u x am Genfersee nach den M o n t s de Caux
für die Vorlage der Statuten der zu gründenden Gesellschaft und
ferner für die Vorlage der Baupläne, der Pläne über die Betriebs-
einrichtungen und des Pin anzaus weises mit Bezug auf die zweite
Abtheilung der Unternehmung bis 1. September 1881 anberaumte
Frist ist vom Bundesrathe um zwei Monate verlängert worden.

Mit Schreiben vom 23. dies hat Herr Ständerath und Regie-
rungsrath A. Ke l le r , in Aarau, mit Rüksicht auf seine Gesund-
heit um Entlassung von der Stelle eines Mitgliedes des Schweiz.
Schulrathes nachgesucht.

Diesem Gesuche entsprach der Bundesrath unter bester Ver-
dankung der vom Demissionär seit 1859 dem Polytechnikum ge-
leisteten Dienste.
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Herr Tomas Magdalena de T e j a d a , Comte de Casa-Sarria,
welcher von der k. spanischen Regierung zum Konsul für Spanien
in Genf ernannt wurde, hat in dieser Eigenschaft das Exequatur
vom Bundesrathe erhalten.

Herr de Tejada ersezt den zu einem andern Amte erhobenen
Hrn. Carlos de Gar c i m a r ti n.

Herr Philippe Charles G a r d e t , von Genf, ist vom Bundes-
rathe zum Trompeterinstruktor der Artillerie ernannt worden.

#ST# Inserate .

Bekanntmachung.

Zur Heranbildung von eidg. Probirern für die Kontroiämter von Gold-
und Silberwaaren wird vom 15. Oktober laufenden Jahres bis Anfangs März
1882 am eidg. Polytechnikum in Zürich unter der Oberleitung des Herrn
Professor Dr. Lunge ein Kurs in der Probirkunde abgehalten.

Wir theilen nachstehend das Programm .für denselben mit :

Vom 15. Oktober 1881 bis 3l. Dezember 1881.
1. Vorlesungen über anorganische Experimentalchemie, 6 Stunden wöchent-

lich, Prof. Dr. V. Meyer .
2. Vorlesungen über Metallurgie, 2 Stunden wöchentlich, Prof. Dr. Lu nge.
3. a. Vorlesungen über die Chemie der Edelmetalle und ihrer Legirungen,

2 Stunden wöchentlich, Prof. Dr. H eu mann.
&. Uebungen dazu, 2 Stunden wöchentlich, Prof. Dr. L u n g e und Prof.

Dr. Heumann.

Vom 1. Januar bis Anfangs März 1882.

Theorie und Praxis der Probirkunde und des Betriebes von Kontroiämtern,
täglich, Hr. Louis F r u t i g e r, von Genf, unter Mitwirkung von
Prof. Dr. Lunge.
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